
PC-EPROM-
Programmierer	 Teil 2

F—

moglich eingelotet werden.
. Der Transistor T 9 sowie IC 17 (Span-

tiuiigsstahilisierung) werden liegend em-
gebaut. Hierzu sind zundchst die An-
schluBpins 3,5 mm unterhaib des Ge-
häuseaustritts rechtwinklig abzuknicken
und die Bauteile entsprechend dem Be-
stuckungsclruck in die Platine einzuset-
Zen. Die Montage erfolgt Ober je eine
Schraube M 3 x 5 mm und die zugeho-
rige Mutter; erst danach werden die An-
schlUsse verlhtet.

4. Die Drosseispule L I wird mit eincr von
der Platinenunterseite her eingesteckten
Schraube M 3 x 16 mm liegend befe-
stigt. Auf der Oberseite folgt zunachst
eine Polyamidscheibe 0 14 x 2,5 mm,
dann der Spu!enkorper (Leitungsfiihrung
vgl. Bud 12!), schlieBlich eine Scheibe
0 10 x 1,5 mm und abschlieBend die
Mutter. Die Schraube ist test, aber nicht
gewaitsam anzuziehen.
Nach AhschluB der Lötarheiten folgt noch

die Befestigung des Slotbleches liber 2
Montagewinkel. Zwei Schrauben M 3 x
5 mm werden zunichst von auBen geniaB
Bud 12 durch das Blech gesteckt und in
das Innengewinde der Winkel eingedreht,
o daB these noch etwas heweglich blei-

hen. Mit 2 weiteren Schrauben und zuge-
horigen Muttern erfolgt dann die Montage
auf der Piatine, worauf auch die beiden
e rstgenannten Schrauhen fest angezogen
werden.

Beim Aufbau der Adapter-Zusätze
(EPROM einfach, EPROM achtfach, Mi-
crocontroller 8748/8749 sowie Microcon-
troller 8751) ist zu heachten, daB die Si-
gnal-LEDs jeweils mit einen Abstand von
13 mm zwischen Spitze und Platinenflä-
che einzuhauen sind. Quarze, sofern vor-
handen, miissen liegend eingelotet werden.

Vor Ei nldten der KabelanschluBleisten
soliten these mit der zugehorigen 40adri-
gen Flachbandleitung von 50 cm LOnge
verbunden werden, was sich aufgrund der
Schneid-Klemm-Technik zUgig bewerkstel-
ligen läBt. Die Leitung wird in den schma-
len Spait zwischen beiden Steckerhilften
eingeschoben und soil an der Hinterkante
etwa bundig abschlieBen. Dann preSt man
die Hhlften, etwa unter Zuhilfenahme ci-

Beginnen wir mit dem Aufbau der dop-
pelseitig kaschierten PC-Kane, wobei die
Bauteile in gewohnter Weise gemäf3 StOck-
liste und Bestuckungsplan eingesetzt und
verlötet werden. Hierbei sind folgende
Punkte zu beachten:
1. Die Elkos C 26. C 28, C 29 sind wegen

ihrer groBen Bauhdhe liegend einzulö-
ten.

2. AlIe Transistoren soilten so tief wie

Dieses a/s PC-Interfacekarte
ausgefUhrte Gerät zeichnet
sich durch aul3erordent!iche
Vie!seitigkeit und eine sehr
anwenderfreund/iche Soft-
ware aus. Nachdem im er-
sten TO ausfUhr!ich auf El-
genschaften, Schaltungen
und Software eingegangen
wurde, beschreiben wir
nachfo!gend den kompletten
Aufbau von Steuertei!
und Adaptereinheiten.

Zum Nachbau

Der Zusammenbau des PC-EPROM-Pro-
granimierers bereitet aufgruncl der Ober-
sichtl ichen Platinenlayouts keiiierlei Schwie-
rigkeiten und kann auch von Anfängern
durchgefiilirt werden.

Lbtverbinder	 Entlastungsbügel

Flachbandleitung

7
Buchsenoberteil /1

\ Platine	 Buchsenunterteil	 Nse

Bud 11: Konfektionierung der FachbandIeitungen zum AnschluB der Adapter-
Zusätze (schematisch).
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(Hard- und Software)

ties Sclirauhstocks, gleichniiil3ig und ver-
kantungsfrei his zum Einrasteii zusanimen.
Der Verhinder kann jetzt eingelotet wer-
den, wobei die Zuleitung von der Textool-
Fassung wegweisen muB.

Die am anderen Ende der Leitung anzu-
pressende 40polige Buchsenleiste niuf3 SO

angeordnet scm, daB ihre Kontaktlocher
bei liacli weggefUhrtcrn Kabel in dieselbe
Richiung weisen wie die Offnungcn der
Texiool-Sockcl. Die jenige Seite der t3uch-
senleiste, die 2 Nuteii und einc miltig vor-
springende Nase triigt, mui3 dahci turn
Adapter zeigen. In dieser Lage schiebt nian
das flach herangeftihrte Kabel wie bereils
beschrieben in den Schlitz ein und verpreSt
die Buchsenleiste. Als Zugentlastung wird
die Leitung danach oben fiber den Buch-
senkorper gefUhrt und ein Haltebugel auf-
gerastet. Bud II 7eigt schematisch den
Au fbau.

Der Einbau der Adapterplatinen in die
zugehorigen, maBgesclineiderteii Gehiiuse
ist ciii reines Vergnfigen. Zunfichst werden
all Ecken des Unterteils die 4 Gunimi-
füBchen in die iugehorigen Bohrungen
(2,3 mm) eingezogen und die Nippel innen
aufetwa 3 mm Uberstand abgekniffen. Beim
Gehause des 8fach-Adapters kommen 2
weitere FUBchen von der lnnenseite her (!)
in die beiden miltigen Boden-Bohrungen
und werdcn unterhaib des Gehiiuscs aul
etwa 1.5 mm Restliinge ahgekni lien. Sic
dienen nach Einhau der Platine aul elegan-
Ic 'Weise als Widerlagcr gegen Durchbie-
gung.

Von unten werden jetzt4Schrauhen M 3
x 10 mm durch die verbliebenen Bohrun-
gen gesteckt und innen mit je einer 5 mm
langen Abstandsrolle versehen. Beim nun
folgenden Aufsetzen der Platine ist aulderen
richtige Orientierung zu achten, denn iur
Herausfuhrbarkeit der Flaclihandleitung
wurde eine Seitenwand des Geliiuseunter-
teils urn etwa 1.5 mm niedriger als die
andere Wand ausgelegt. In entsprechendcr
Orientierung cler Flachhandlcilung muB
(taller (lie Platine eingesetzt unci anschlie-
Bend Ober 4 Muttern M 3 verschraubt
werden.

AbschlieBend wird das Oberteil des
Gehäuses Ober LED und Fassungshebel
gesetzt und je nach Gelihusetype mit 4 oder
6 Knippingschrauben 2,9 x 6,5 mm am
Iinterteil festgeschrauht.

Vor Einsetzen der Kane ill den PC-Slot
ist, wenn notig, (lie Handware-Grundadres-
se einiustellen. Die Einstellung Von
und VIL Ober R 93 und R 102 enfolgt nach
Aufruf des Programms ,.ABGLEICH" von
der Systemdiskette, gemäf3 dessen Anwei-
sungen.

Damit sind die Arbeiten am EL y
-EPROM-Prograinmierer abgeschlossen, und

Sic können nun den ,,Brennereibeirieh"
eroffnen.
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Bud 12: Einsteck-Karte des ELV-EPROM-Programmierers, endlertig aufgebaut.
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Bud 13: Bestuckungsplan der Einsteck-Karte des ELV-EPROM-Programmierers.
Wegen der doppelseitigen Kaschierung entfallen jegliche Drahtbrücken.
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Stücklisten:
EPROM-Programmierer

Stückliste PC-Karte

Widerstände
o.56Q ................................................*R 89

R88
47(3 ....................................................R 94

I	
IOOQ .....................R 9- R 32, R 35- R 42,

R48.R68-R7I

22013 ...................................................R 79

470(3 ...................................................R 91
820(3 ...................................................R 82
!kl^ ................................ R51.R55.R59.

R 63. R 65. R 75. R 78
I .5k(2 .................................................. R95
2.2k(3 ........................................R 80. R 90
2 .7k12 ..................................................R 87
3 .3kQ ................................................R 85
4.7k13 ................... R34.R43-R45.R47.

R 66, R 77, R 96- R 101
6 .8kQ ..................................................R81
lOW ..............R I- R 8, R 33, R 50. R 54,

R 58, R 62, R 67, R 72, R 76
18kQ ......................................... R83,R84
22k13 ..............................R 46. R 49, R 53,

R 57. R 61, R 73. R 92
47W ........................................R 52. R 56.

R 60, R 64, R 74
68k12.. ................................................. R 86
Trimmer, PT10,
Iieeiid, 25013 ...................................R 102
Spindell rimmer. 5kQ ..........................R 93

Kondensatoren
820pF ..................................................C 25
47nF ............................................C 7-C 22
I()011F ..................................C I, C 4, C 27
I0pF/16V ..............................C3.C5,C6
22pF/16V .............................................. C 2
100pF/I6V ..........................................C24
220pF/16V ......................C 26. C 28, C 29

Haibleiter
TI .497 ................................................IC	 19
74LS00 ................................................IC 4
7406 ...................................................IC	 13
7407 ...................................................IC 14
74LS138 ..................................... 1C2,1C3
741-lC244 .................................... IC 6. IC 8
741-S245 ..............................................IC 5
74LS273 ............................................IC 16
741-IC374 ... IC 7, IC 9, IC 10-IC 12, IC 15
74LS688 ..............................................IC I
CD4066 ............................................. IC 18
LM3I7 ............................................... IC 17
BU806 ...................................................1 9
BC327 ....................................1' 1-T 6, T 8
BC558 ...................................................T7
BYV95B ...............................................D8
ZPD3.3V ..................................... D5.D7
1N4001 .....................................D II- D 13
1N4148 ................................Dl	 D4.D6

Sonstiges
Riiigkerndrossel. 220pH .......................L 1
I Plosten'eihincIeisIecker. p ri nt, zihewiiikeII,

4OpoI ig
I Ahdeekbleeh
2 Monlagewinkel
2 Schrauben M 3 x 6 mm
4 Schrauben M 3 x 5 mm
5 Muttern M 3
I Polyamid-Scheibe 0 14 x 2.5 mm
I Polyamid-Scheibe 0 10 x 1.5 mm
I Schrauhc M 3 x 16 mm

gegenuher Schaltbild geindert
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und Software

Stück!iste: ME1008

Widerstände
270Q.....................................................R	 I
IOkQ............................................. R 2- R 9

Kondensatoren
IOnF............................................... C1-C3

Haibleiter
1N4148 .......................................... D1-D3
LED, 3mm, rot ......................... ............ D 4

Sonstiges
8 Textoolsockel, 40polig
1 Klemmleiste, print, 40polig
50 cm Flachbandleitung, 40polig
1 Pfostenverbinderbuchse, 2reihig, 40polig

Bud 14: Links Endaufbau, rechts
BestUckungsplan der Multi-EPROM-
Adapterplatine ME 1008 (,,Gang-
Adapter").
Aus Gründen der Wirtschaftlichkeit
werden durchweg 40polige Textool-
Fassungen verwendet, da 32polige
Fassungen fast das 3fache kosten.
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Kondensatoren
lOnF .......................... C1-C3

Halbleiter
1N4148 .................... D I - D 3
LED, 3mm, rot .................D 4

Sonstiges
I Textoolsockel, 40polig
1 Klemmleiste. print. 40polig
50 cm Flachbandleitung, 40polig
I Pft)stenverbindcrbuchse, 2rei-
hig, 40polig

Stück!iste: SE1048

Widerstände
2702 .................................R3
470Q ................. RI,R2,R4
4,7kQ ........................ R5.R6

	

II i I II I!I III I ti It! III I It! if I	 I !I I

Kondensatoren

 lOOnF ............. C 3

Haibleiter
BAT43..............................D 2
1N4148.............................DI

U lii I1 III III ill 	 I fill It! if 010111 I	 11 11	 LED, 3mm. rot .................D 3

Sonstiges
Quarz 3.2768MHz ............Q I

Bud 17: Platinenfoto des Micro-	 I Textoolsockel, 40polig

controller-Adapters SE 1048.	 lKlernrnleiste, print, 40polig

Bild 16: Bestuckungsplan des Single-
EPROM-Adapters SE 1032.
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Bud 18: Bestuckungsplan des Micro-
controller-Adapters SE 1048.

il 4 ii;ii	 ii ;ini;•IiiII

Bud 15: Platinenfoto des Single-
EPROM-Adapters SE 1032.

-

S'

u	 -.

Stuck!iste: SE1032

Widerstände
270Q.................................R I
d700	 R 7

u cm rlacnoanulellullg, '+upollg
1 Pfostenverbinderbuchse, 2rei-
hig, 40polig

StUck!iste: SEI05I

Widerstände
270	 ...............................R 10
470 ...............................R 11
lk...................................RI
IOW .........................R2-R9

Kondensatoren
22pF .......................... C 2, C 3
lOOnF ................................C I

Halbleiter
LED. 3mm. rot .................D 1

Sonstiges
Quarz 4MHz .....................Q 1
1 Textoolsockel, 40polig
1 Klemmleiste, print. 40polig
50 cm Flachbandleitung. 40polig
I Pfostenverbinderbuchse, 2rei-
hig, 40polig

fill i i	 iii it111 it it it 11111 it IT

It ii Ii It It II Ii it it 11. it! Il IiIltl

Bud 19: Platinenfoto des Micro-
controller-Adapters SE 1051.
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Bud 20: Bestuckungsplan des Micro-
controller-Adapters SE 1051.
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